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Sie haben Prüfungsteilnehmer*innen, denen im 
Rahmen eines Nachteilsausgleichs eine Verlängerung 
der Bearbeitungszeit in der Online-Prüfung zusteht?

In Ihrem Prüfungskurs befindet sich eine Gruppe, 
die für die Teilnehmer*innen mit Nachteilsausgleich 
gekennzeichnet ist.

Diese Gruppe hat den Status „Geschlossene Gruppe“.
Dadurch ist sie nur für die betreffenden (später von 
Ihnen eingetragenen) Teilnehmer*innen sichtbar. 

Auf den folgenden Seiten sehen Sie, wie Sie eine 
verlängerte Bearbeitungsdauer für Teilnehmer*innen 
mit Nachteilsausgleich einrichten.

Nachteilsausgleich – was ist das? Hier finden Sie alle wichtigen Informationen:
https://www.uni-konstanz.de/studieren/rund-ums-studium/studieren-mit-behinderungen-und-chronischen-erkrankungen/nachteilsausgleich/



1.  Wählen Sie im Reiter „Inhalt“ Ihres  
Prüfungskurses den Button „Verwalten“.

Markieren Sie Ihr(e) Prüfungs-Objekt(e). 

Klicken Sie auf „Kopieren“.

2.  Fügen Sie die zu erstellenden Kopien in der sich öffnenden ILIAS-Struktur in die Nachteilsausgleich-Gruppe ein…

…scrollen Sie nach unten und wählen Sie „Einfügen“: Die erstellten Kopien werden im Titel als „Kopie“ ge-
kennzeichnet. Wir empfehlen, dies im Titel zu löschen 
(im Reiter „Einstellungen“ der einzelnen Objekte).
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Die Einrichtung der Prüfungs-Objekte für 
die Teilnehmer*innen mit Nachteilsausgleich 
sollte erst erfolgen, nachdem Sie die Vor-
bereitung Ihrer Original-Prüfungs-Objekte 
abgeschlossen haben.



Diese Seite gilt nur für Prüfungen mit Online-Test!
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Öffnen Sie den Online-Test für Nachteilsausgleich-
Teilnehmer*innen und darin den Reiter „Einstellungen“. 

Hier müssen Sie alle Zeit-Einstellungen, die Sie im 
Original-Test gesetzt haben, für die Teilnehmer*innen 
mit Nachteilsausgleich entsprechend anpassen.

Speichern Sie die Änderungen.



Diese Seite gilt nur für Prüfungen mit Übungs-Objekt (für Upload)!

Öffnen Sie das Übungs-Objekt für Teilnehmer*innen mit Nachteilsausgleich und darin die 
Übungseinheit „Download und Upload der Prüfung“. 

In den „Einstellungen“ tragen Sie im Bereich „Terminplan“ / „Abgabetermin“: „Festes Datum“ 
die angepasste Abgabefrist für die Teilnehmer*innen mit Nachteilsausgleich ein.

Speichern Sie die Änderung.
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2.  Öffnen Sie in der Nachteilsausgleich-Gruppe den Reiter „Mitglieder“. 

Fügen Sie die Teilnehmer*innen mit Nachteilsausgleich 
als Gruppenmitglieder hinzu. Beachten Sie, dass diese 
Gruppenmitglieder auch Kursmitglieder sein müssen.
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1.  Die verlängerte Bearbeitungszeit muss nicht nur in den einzelnen Prüfungs-Objekten, 
sondern auch in der Verfügbarkeitszeit des Prüfungskurses selber angepasst werden:

Bitte beachten Sie:

Diese Gruppe ist für die Gruppenmitglieder 
erst sichtbar, nachdem sie die Eigenständig-
keitserklärung bestätigt haben. Bis dahin 
bekommen Sie im Reiter „Mitglieder“ der 
Gruppe bei jedem Gruppenmitglied den 
Hinweis: „Kein Zugriff gewährt“ angezeigt.
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Bitte verändern Sie den voreingestellten Status 
„Geschlossene Gruppe“ nicht, damit wirklich nur die 
Teilnehmer*innen mit Nachteilsausgleich Zugriff auf 
die darin befindlichen Prüfungsobjekte haben.

Auch für die Teilnehmer*innen mit Nachteilsausgleich gilt:
Der Zugriff auf die Prüfungsobjekte darf erst erfolgen, 

nachdem sie im Schritt 1 die Eigenständigkeitserklärung abgegeben haben. 

Darum ist in der Gruppe eine Vorbedingung voreingestellt, die den Zugriff erst 
nach Abgabe der Erklärung erlaubt. Diese Vorbedingung darf von Ihnen nicht 
entfernt werden!


